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Verkehrslage

Verkehrsunfall unter Alkoholeinfluss

Beim Ausfahren aus der Stellfläche eines Supermarktparkplatzes in der Leopoldstraße in Köthen stieß ein 56 Jahre alter
Nutzer eines PKW Ford am 26.06.2024 gegen 20 Uhr gegen einen in unmittelbarer Nähe abgestellten PKW VW. Die Höhe des
Gesamtschadens bemisst sich auf circa 300 Euro. Während der Unfallaufnahme stellten die Beamten bei dem 56-Jährigen
Alkoholgeruch in der Atemluft fest. Ein vor Ort durchgeführter Test wies ein vorläufiges Ergebnis von 0,7 Promille aus. Der
Mann musste sich einer Blutprobenentnahme unterziehen. Sein Führerschein wurde einbehalten und die Weiterfahrt
untersagt.

Verkehrsunfall mit Personenschaden

Auf dem Marler Platz in Bitterfeld-Wolfen ereignete sich am 27.06.2024 ein Verkehrsunfall, bei dem eine Person leicht
verletzt wurde. Ersten Ermittlungen zu Folge bog ein 51-jähriger Audifahrer gegen 9 Uhr von der Bismarckstraße aus
kommend nach links in die Dürener Straße ein. Nach wenigen Metern verlangsamte er seine Fahrt, um wiederum nach links
auf das Gelände eines Autohauses aufzufahren. Hierbei kam es zu einer Kollision mit einem 57 Jahre alten Motorradfahrer,
der sich im Nachfolgeverkehr befand und den Audi überholen wollte. Der Nutzer des Zweirades kam zu Fall und zog sich
leichte Verletzungen zu. Ein Rettungswagen kam vor Ort zum Einsatz. Der Schadensumfang an seinem Fahrzeug beläuft sich
auf rund 2.000 Euro. Die Schadenssumme am Audi liegt bei ungefähr 3.000 Euro.

Verkehrsunfall mit Sachschaden

Ein 27-jähriger Transporterfahrer beabsichtigte am 26.06.2024 gegen 15 Uhr in Aken von der Lazarettstraße aus auf die
Köthener Straße aufzufahren. Um einem in die Lazarettstraße einbiegenden Fahrzeug die ungehinderte Einfahrt zu
ermöglichen, wich der Mann nach rechts aus, wobei es im Bereich der Außenspiegel zu einem seitlichen Zusammenstoß mit
einem neben ihm abgeparkten PKW VW kam. Lediglich an diesem konnte Sachschaden festgestellt werden. Der Polizei
liegen bislang keine Angaben zur genauen Höhe vor.

Kriminalitätslage



Fahrraddiebstahl

Bewohner eines Einfamilienhauses in der Straße der Opfer des Faschismus in Mühlbeck überraschten am 26.06.2024 gegen
21 Uhr zwei Einbrecher. Die beiden Männer hatten zwei Fahrräder aus einem Anbau geholt und wollten diese gerade über
die Grundstücksmauer heben. Dabei wurden sie durch die Zeugen ertappt. Der Diebstahl eines weißen Mountainbikes des
Herstellers „Canyon“ im Wert von circa 800 Euro gelang ihnen, das zweite Fahrrad ließen sie zurück. Einer der Zeugen, ein
49 Jahre alter Mann, versuchte den Tätern in Richtung Bitterfelder Bernsteinpromenade zu folgen. Er verlor sie jedoch kurze
Zeit später aus den Augen. Einer der Täter wurde als circa 25 Jahre alt, 180 cm bis 190 cm groß und von kräftiger Gestalt
beschrieben. Sein Begleiter soll etwa 190 cm groß und schlank sein. Zur Tatzeit soll er kurze schwarze Haare sowie einen
Oberlippenbart getragen haben. Zeitnah eingeleitete Fahndungsmaßnahmen führten nicht zur Ergreifung der Täter.

Diebstahl

Derzeit unbekannte Täter nutzten eine günstige Gelegenheit aus und entwendeten aus einem unverschlossenen Wohnmobil,
das in einer Parkanlage in der Walther-Rathenau-Straße in Bitterfeld-Wolfen abgestellt war, einen Rucksack mit
Ausweispapieren, einer Bankkarte sowie einem Bargeldbetrag im unteren dreistelligen Bereich. Der Tatzeitraum kann
zwischen 14.45 Uhr und 15.30 Uhr des 26.06.2024 eingegrenzt werden.

Sachbeschädigung

Ein 40-jähriger Zeuge wurde am 26.06.2024 gegen 14.30 Uhr auf zwei Kinder aufmerksam, die mit Pflastersteinen mehrere
Scheiben eines ehemaligen Supermarktes in der Wittener Straße in Bitterfeld-Wolfen eingeworfen haben und dabei einen
Schaden von rund 4.000 Euro anrichteten. Die beiden Jungen im Alter von 10 und 11 Jahren konnten durch eine
hinzugerufene Polizeistreife noch vor Ort festgestellt werden. Sie wurden an ihre Erziehungsberechtigten übergeben.

Zeugenaufruf

Auf dem in der Cattauer Straße in Wieskau gelegenen Friedhof hatten sich Unbekannte im Zeitraum vom 13.06.2024 7 Uhr
bis 14.06.2024 19 Uhr an einer Ruhestätte zu schaffen gemacht und ein Granitherz sowie mehrere Kristallsteine aus einem
Grabstein herausgebrochen. Der entstandene Schaden beläuft sich auf annähernd 6.500 Euro. Die Polizei hat Ermittlungen
wegen Sachbeschädigung und Störung der Totenruhe aufgenommen. In diesem Zusammenhang werden Personen gebeten,
die sachdienliche Hinweise zum Tathergang oder zu Tatbeteiligten geben können, sich unter der Rufnummer 03496/4260
bzw. per Mail efst.prev-abi@polizei.sachsen-anhalt.de mit dem Polizeirevier Anhalt-Bitterfeld in Verbindung zu setzen.

Sachbeschädigung

Zwischen dem 25.06.2024 23 Uhr und dem 26.06.2024 18 Uhr brachten unbekannte Sprayer ein orangefarbenes Graffiti auf
die Eingangstür eines Geschäftshauses in der Straße „Breite“ in Zerbst auf. Die nicht näher verifizierbare
Buchstabenkombination hat ein Ausmaß von circa 30 x 30 cm. Die Beseitigungskosten wurden mit etwa 200 Euro
angegeben.
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Diebstahl

Nach einem Diebeszug in der Straße „Wegeberg“ in Zerbst blieb nur noch das Gestell eines Fahrrades übrig. Dieses war
ordnungsgemäß gesichert und mit einem Schloss versehen an einem Fahrradständer vor einem Wohnhaus abgestellt.
Scheinbar hatten es die Täter nur auf das Vorder- und Hinterrad abgesehen. Diese wurden unter Zuhilfenahme von
Werkzeugen abgebaut und entwendet. Der Stehlschaden bemisst sich auf ungefähr 200 Euro. Die Tat ereignete sich vom
26.06.2024 15.30 Uhr bis zum 27.06.2024 6 Uhr.
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